
Sammlung und Entsorgung von 
Lithiumbatterien

Tiroler Umweltberater:innen-Tagung 16.04.2026



Gesetzliche Grundlagen
• EU-Batterienverordnung (Verordnung (EU) 2023/1542) in Kraft – seit 18. August 

2025 auch das Kapitel VIII Bewirtschaftung von Altbatterien

– Anpassungen auf nationaler Ebene mittels Begleitgesetzt - aktuell in Begutachtung – ersetzt 
zukünftig die ö. BattVO BGBl. II Nr. 159/2008  sowie Fassung BGBl. II Nr. 311/2021!

– Integrierung bestehender gesetzl. Rahmenbedingungen betreffend AbfallbehandlungspflichtenVO
(Lagerung, Sammlung, Behandlung)

– Einbindung bestehender Sammelstrukturen EAG-Systeme = Teilnahmepflicht 

– Einbindung Koordinierungsstelle

– Definition Vollzugsbehörde für Sanktionen bei Nichteinhaltung



eine Bestandsaufnahme 

Im Jahr 2023 der in Verkehr gebrachten  

Gerätebatterien (Quelle: EAG 

Koordinierungsstelle)

Anteil der Lithiumbatterien (LIB) in der unsortierten



Sammelmassen

Im Jahr 2023 gesammelten Gerätebatterien 

(Quelle: EAG Koordinierungsstelle)



Vorteile von Lithium-Ionen-Batterien 

• hohe Energiedichte mit hoher spezifischer Energie 

• sehr lange Lagerfähigkeit durch geringe Selbstentladung 
(Speicherung der Elektrizität bis zu 10 Jahre) 

• geringes Gewicht 

• deutlich längere Haltbarkeit bei aufladbaren Lithium-
Ionen-Akkus

• Schnellladung möglich, kein Memory-Effekt 

• extrem breites Anwendungsfeld (von der Knopfzelle bis 
zum E-Auto und dem stationären Speicher für 
Photovoltaikanlagen)



Nachteile von Lithium-Ionen-Batterien 

• hohe Energiedichte mit hoher spezifischer Energie 

• sehr lange Lagerfähigkeit durch geringe Selbstentladung 
(Speicherung der Elektrizität bis zu 10 Jahre) 

→ hohe Brandlast bei Unfällen!

• empfindlich gegen niedrige bzw. hohe Temperaturen

• falsche Anwendung 
kein Originalzubehör (Ladekabel, Akku) 

ständige Überladung bzw. komplette Entladung

falsche Umgebungstemperatur (Geräte liegen im Auto, in der Sonne, …)

abgedeckte Geräte  - schlechte Wärmeableitung – Überhitzung (Laptop 
auf der Couch, im Rucksack, Handy/Tablet im Bett, …..)

Mechanische Beschädigung - mikrofeine Risse in der Separatorenfolie
im Akku – Elektrolyte vermischen sich - von außen nicht sichtbar !

• extrem breites Anwendungsfeld 

→ viele „versteckte“ Lithium-Ionen-Batterien 



immer wieder gibt es Vorfälle mit defekten 
Lithiumbatterien 

Lithiumakkus verursachen durch das Lithium und die organischen 
Lösemittel Metallbrände mit enormer Hitze - und Rauchentwicklung!

Giftige und hochentzündliche Gase entstehen  



Bilder aus der Praxis

Quelle: FF Brixen, 

Brand eines 

stationären 

Speichers

Unfall mit einem Tesla-PKW im 
Gemeindegebiet von Kössen
Quelle: FF Schwaz und FF Kössen



Lagerung und Transport 
• Lagerung muss bereits in ADR-konformen Gebinden erfolgen

→ jegliche zusätzliche Manipulation muss vermieden werden

• Spezialfass = 60-lit. Spannringfass mit Lüftungseinrichtung

• Schutz gegen Kurzschluss  (Isolierung der Kontakte)

• Füllmaterial Vermiculit

• Kennzeichnung der Versandstücke

• Vgl. Verpackungsanweisung – liegt jedem Fass bei 



Bestand Sammlung Li-Batterien







Lithiumbatterien größer 5 kg 

• sind grundsätzlich kostenpflichtig – gewerbliche Geräte 

außer LV

• Transport in Spezialbehälter 



Die Anforderungen an die Lagerung und den 
Transport werden in der neuen Abfallbehandlungs-
pflichten-Verordnung geregelt (AbfallBPV, seit Okt. 2017 in Kraft)

• Sortierkriterien (> 500g bis 5 kg )

• Schutz vor Umwelteinflüssen, witterungsgeschützte Lagerung 

• Schutz vor mechanischer Beanspruchung 

• Regelung bzgl. Brandschutz (Abstand zu anderen brennbaren Stoffen 
mind. 2,5 m; Rücksprache mit örtlicher Feuerwehr)

• Regelung bzgl. Sicherung (kein freier Zugang zu Problemstoffen)

• Regelung über die Mindestanforderung an die Behältnisse 

• Regelung über die Unterweisung gemäß Kapitel 1.3 ADR



Bilder aus der Praxis 

Erkennen und zuordnen von Lithiumbatterien 

große Akkus leicht erkennbar 

Knopfzellen verschwinden im Fass  



Bilder aus der Praxis 

Sicherheitshinweise auf den Batterien 

sind sehr unterschiedlich 



Nur offensichtlich beschädigte Batterien werden auch 
als solche erkannt



Batterierecycling

• Gerätebatterien – Lithium Batterien

– Entladung vor der mechanischen Behandlung
– Deaktivierung durch thermische Behandlung
– Recyclingprozesse Zerlegung in ihre Bestandteile:

• Mechanische Vorzerlegung

• Hydrometallurgische Verfahren = nasschemische Prozesse zur Gewinnung und 
Veredelung von Metallen typischerweise bei niedrigen Temperaturen ( auslaugen, 
Elektrolyse) bieten hohe Reinheiten;

• Pyrometallurgische Verfahren = thermische Gewinnung bei hohen Temperaturen 
800-1500°C, umfasst Rösten, Schmelzen, Konverterprozesse;

• Batterie-Recyclinganlage mit Ende April 2026 in Vollbetrieb
– 3000m² Batterie-Aufbereitungsanlage
– Invest 20 Millionen Euro, 20.000 t Haushaltsbatterien/Österreichweit 4.000t
– Standort Ginsheim bei Frankfurt
– Recyclingmetalle (Ni, Cu, Zn, Al, Li…) Wiederverwertung in der Stahlproduktion oder für 

Herstellung neuer Batterien;



Die DAKA Unternehmensfamilie
(ein Schwazer Familienunternehmen)

dankt für Eure Aufmerksamkeit !
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